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Eisen, Eis und Euphorie –  
ein Bergbaurevier in Trient (VS)

1  Drohnenbild des Arbeitsgebietes  
Trient-Les Tzeppes (Universität Zürich).

1



prehist@uzh	 Jahresbericht 2019/ 20

22

Rouven Turck

Der Helikopter war schon dort. Wasser, Teigwaren und 
Co. platziert: auf der Alp. Eine Alp auf 1932 m Höhe: Tri­
ent, Les Tzeppes («TLT»). Der Blick gen Osten über den 
Col de la Forclaz bis ins untere Rhônetal. Gigantisch. Der 
Blick nach Süden auf den Trient-Gletscher. Fantastisch. 
Wenn da nur nicht dieser Aufstieg wäre: über 500 Höhen­
meter. Wir sind jetzt schlauer: Es wäre gut gewesen, wenn 
der Helikopter auch das Equipment mitgenommen hätte. 
Wie viele tausende Höhenmeter die vier bergsteigenden 
Archäologen/innen in der ersten Feldwoche hinter sich 
brachten, haben wir nicht berechnet. Letztlich zählt die 
Euphorie, die das Eisen auf 2000 m Höhe in uns entfachte: 
Erz, Schmelzplätze und die Alp. Alles auf wenigen Hek­
taren. Sondagen, Vermessungen, Geophysik, Drohnen­
flüge, Holzkohlen und Tonnen von Schlacken. All diese 
Arbeiten im steilen, zum Teil bewaldeten Gebiet zwischen 
den Relikten der tierischen Alpbewohner, dem ersten 
Schnee im September, und vor allem asketischer Ver­
zicht: kein warmes Wasser, kaum Strom, dafür eine Menge  

Holz zum Befeuern des einzigen Backofens. Trient, Tat­
kraft, Teamspirit: Thanks to Céline, Sofie & Jonas.

Dieser euphorische Tatsachenbericht soll über die wich­
tigen archäologischen Entdeckungen, die dem Team in 
wenigen Tagen gelangen, nicht hinweg täuschen: Vor Ort 
sind etliche Hinweise auf primären Erzabbau wie Pingen 
und Gruben, ein halbes Dutzend Schlackenhalden mit 
datierenden Holzkohlen, Gebäudegrundrisse und und 
und gefunden worden. Die Geophysik, Luftbilder und die 
klassische Prospektion lassen uns auf weitere spannende 
Befunde hoffen!

Allen Partnern und Unterstützern, allen voran Sandro 
Benedetti (Association Vallis Triensis), Romain Anden­
matten (Kantonsarchäologie Wallis), der Gemeinde Trient 
sowie den Kolleg/innen von Eastern Atlas (Berlin) sei sehr 
herzlich gedankt. �

2  Les Tzeppes: geophysikalische 
Prospektionen der Bergbausituation 
(Eastern Atlas Berlin und Universität 
Zürich).

2



Unterwegs im In- und Ausland

23

3  Prospektionen im (spätsommer­
lichen) Schnee 2020 (Universität  
Zürich).
 
4  Les Tzeppes: Sondage in einer  
Schlackenhalde (Universität Zürich).
 
5  Les Tzeppes: Verstürzter Gruben- 
zugang (Universität Zürich).
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